
 
 

 

Zugestellt durch Österreichische Post 

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Klima– und 
Energiefonds gefördert und im Rahmen des Programmes 
„Klima– und Energie-Modellregionen“ durchgeführt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Förderungsaktion „raus aus Öl und Gas“ geht noch bis Ende des Jahres 2022. Damit wird 
der Umstieg von fossil betriebenen Raumheizungen auf nachhaltige Heizungssysteme 
unterstützt und ein weiterer wesentlicher Schritt zur Klimaneutralität 2040 Österreichs 
gesetzt. 

Förderungsmittel für wen? Diese werden ausschließlich für Privatpersonen bereitgestellt. 
Förderungsanträge können von (Mit-)EigentümerInnen, Bauberechtigten oder MieterInnen 
eines Ein-/Zweifamilienhauses oder Reihenhauses eingereicht werden.  
 
Gefördert wird? Der Ersatz eines fossilen Heizungssystems (Öl, Gas, Kohle/Koks-Allesbrenner 
und strombetriebene Nacht- oder Direktspeicheröfen) durch ein neues klimafreundliches 
Heizungssystem. Gefördert wird in erster Linie der Anschluss an eine hocheffiziente oder 
klimafreundliche Nah-/Fernwärme. Ist diese Anschlussmöglichkeit nicht gegeben, wird der 
Umstieg auf eine Holzzentralheizung oder eine Wärmepumpe gefördert. 

Die förderungsfähigen Kosten umfassen die 
Kosten für das Material, die Montage sowie 
Planungskosten. Die Demontage- und 
Entsorgungskosten für außer Betrieb 
genommene Kessel und Tankanlagen sind 
ebenso förderungsfähig. Zusätzlich werden 
bei einer Zentralisierung des 
klimafreundlichen Heizungssystems die 
dafür anfallenden Mehrkosten extra 
gefördert. Bei gleichzeitiger Umsetzung 
einer thermischen Solaranlage kann 
zusätzlich ein Solarbonus vergeben werden. 

Detaillierte Informationen: 

 

Raus aus ÖL und GAS 

Bis zu 7.500,00 € 
Förderung sichern! 

Nähere Informationen: https://www.umweltfoerderung.at/privatpersonen/raus-aus-oel-efh-f-private-
20212022/navigator/waerme-3/raus-aus-oel-fuer-private-20212022-ein-und-zweifamilienhaus.html 

Registrierung: https://www.meinefoerderung.at/webforms/efh_hzt 

 


